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Eine persönliche Einladung von Bruder Dirk ist 
etwas Besonderes. Und so machte sich kürzlich 
Sahle Wohnen-Mieterin Gisela Laab mit einer 
Gruppe von Seniorinnen und Senioren aus zwei 
Paulinum-Wohnanlagen bei brütender Hitze auf 
den Weg zum Kloster Beyenburg. Doch die Hitze 
war schnell vergessen, als sie am Ziel angekom-
men waren. Gisela Laab weiß auch warum: „Bru-
der Dirk kann wunderbar erzählen. Es war ein 
kurzweiliger Nachmittag. Wir haben viel ge-
lacht!“  
 
Bei ihrem Besuch erfuhren die Seniorinnen und 
Senioren viel über die Aufgaben des Mönchs, die 
von seelsorgerischen Tätigkeiten bis hin zur Be-
herbergung von Pilgern reichen. Ebenso lernten  

 
 
sie seine humorvolle Seite kennen. Neben Fakten  
und Zahlen machte Bruder Dirk sie mit der „Kir-
chenmaus“ bekannt, eine kleine aus Holz ge-
schnitzte Maus, die unten an einer der Kirchen-
bänke hockt. Oder er verriet ihnen, was es mit der 
Redewendung „Klappe halten“ auf sich hat. Denn 
diese hatte vor langer Zeit eine ganz andere Be-
deutung als heute. Die Geschichte, die Bruder 
Dirk erzählte, ging so: Im Mittelalter nahmen die 
Klosterbrüder in der Kirche noch auf hölzernen 
Klappstühlen Platz, die an einer Wand oder Bank 
montiert waren. Sobald man aufstand, schnellte 
die Sitzklappe hoch, was natürlich Lärm verur-
sachte. Vergaß also einer der Klosterbrüder, die 
Klappe beim Aufstehen festzuhalten, zischte es 
ihm von allen Seiten entgegen „Halt die Klappe!“. 

„Wir haben viel gelacht!“ 
Sahle Wohnen-Mieterinnen und -Mieter zu Besuch bei Bruder Dirk 
 
Wuppertal, 19. August 2022 

Verbrachten einen schönen Nachmittag bei Bruder Dirk im Kloster Beyenburg: 13 Seniorinnen und 
Senioren im Alter zwischen 75 und 92 Jahren
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Nach der Führung blieb noch Zeit für eine ge-
mütliche Kaffeerunde. Was es denn mit den gel-
ben Knöpfen an seiner weißen Soutane auf sich 
habe, wollte eine Seniorin im Gespräch mit Bru-
der Dirk wissen. Es fehlten zwei und da sich nicht 
so schnell weiße finden ließen, habe er gelbe an-
genäht, lautete seine prompte Antwort. 
 
Die Einladung hatte Bruder Dirk im Januar als 
Dank für eine Spende für die Flutopfer in Beyen-
burg ausgesprochen. Das Geld war durch eine 
Sammelaktion in den Paulinum-Seniorenwohn-
anlagen von Sahle Wohnen in Wuppertal zusam-
mengekommen.    
 
 
Das Unternehmen Sahle Wohnen 
 
Sahle Wohnen ist als Wohnungsunternehmen 
Teil der gleichnamigen Unternehmensgruppe. 
Mit einem Bestand von mehr als 23.000 Woh-
nungen in über 40 Städten zählt das mittelstän-
dische Familienunternehmen, das auf eine mehr 
als 125-jährige Geschichte, davon fast 60 Jahre in 
der Wohnungswirtschaft, zurückblicken kann, zu 
den führenden privaten Wohnraumanbietern in 
Deutschland. Sahle Wohnen ist im öffentlich ge-
förderten sowie im frei finanzierten Wohnungs-
bau tätig. Einen regionalen Schwerpunkt bilden 
Wohnanlagen in Nordrhein-Westfalen, etwa in 
Bonn, Düsseldorf, Duisburg, Essen, Köln und 
Münster. Darüber hinaus ist das Unternehmen 
auch in Berlin, Hamburg und Frankfurt am Main 
aktiv und wächst stetig. Neue große Bauprojekte 
sind in Aschaffenburg (Schweinheim), Bonn 
(Holzlar-Roleber; Duisdorf), Griesheim (Konver-
sion Süd-Ost), Köln (Brück; Holweide; Porz), 
Mainz (Zollhafen; Heiligkreuz-Viertel), Mann-
heim (Käfertal/Franklin-Mitte), Münster (Zent-
rum Nord), Velbert (Mitte) und Wolfsburg (Nord-
steimke/Hehlingen) geplant oder befinden sich 
in der Entstehung.  
 
Für größtmögliche Kundennähe sorgen 19 regi-
onale Kundencenter und weitere Servicebüros 
sowie das Engagement im Rahmen der gemein-
nützigen Dienstleitungsgesellschaft Parea, die 
nachhaltig nachbarschaftliches Miteinander, das 
aktive Seniorenwohnen und mit den 

Großtagespflegeeinrichtungen „Kleine Knirpse“ 
die Betreuung von Kindern unter drei Jahren för-
dert. Die Hauptverwaltung des Unternehmens ist 
seit seiner Gründung in Greven ansässig. 
 
In Wuppertal zählen zum Wohnungsbestand 
rund 1.300 Wohnungen. Sie umfassen jeweils 
circa 32 bis über 90 m² und erstrecken sich über 
ein bis vier Zimmer. Um die Anliegen der Miete-
rinnen und Mieter kümmern sich die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter von Sahle Wohnen im 
Kundencenter an der Waisenstraße 40 in Bar-
men. 
 
Eine Besonderheit der Unternehmensgruppe 
Sahle Wohnen ist die enge Verzahnung von Bau- 
und Wohnungswirtschaft. Alle wesentlichen Ein-
zelleistungen von der Planung der Wohnanlagen 
und Einfamilienhäuser über den Bau, Verkauf 
und Betrieb bis hin zur dauerhaften Vermietung 
werden von Teilen der Gruppe in steter Abstim-
mung miteinander erbracht. 
 
 

 
 

Weitere Informationen: 
sahle-wohnen.de 

 
Kontakt 
Unternehmensgruppe Sahle Wohnen 
Bismarckstraße 34 
D-48268 Greven 
Telefon: +49 (0)2571 81-0 
 
Ansprechpartner*in 
Jutta Morrien 
Telefon: +49 (0)2571 81 423 
E-Mail: jutta.morrien@sahle.de 
 

 


